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Liebe Leserinnen und liebe Leser,
ich freue mich sehr, dass Sie un-
serem Pfarrblatt Ihre Aufmerksam-
keit schenken. In dieser Ausgabe ist 
neben den besonderen Ereignissen in 
unserer Gemeinde alles darauf ausge-
richtet, nach einer coronabedingten 
Pause im letzten Jahr den traditio-
nellen flohmarkt der Grabenpfarre 
wieder in Angriff zu nehmen. Endlich 
flohmarkt! das sagen die einen, weil 
sie in den eigenen vier Wänden drin-
gend Platz haben schaffen müssen und 
deshalb schon seit Wochen oder Mo-
naten geeignete Sachspenden aus ih-
rem Haushalt gut verpackt in Schach-
teln daheim in ihrer Abstellkammer 
lagern. Ab 6. September können die 
flohmarktspenden zu den angege-
benen zeiten endlich zum Pfarrhof 
gebracht werden. Endlich flohmarkt! 
das sagen auch die vielen, die im 
Laufe der Jahre zu Stammbesuchern 
geworden sind, weil sie meistens et-
was außergewöhnlich Schönes, Aus-
gefallenes oder Praktisches für sich 
selber gefunden haben. Jemand hat 
sich einmal mit der feststellung be-
dankt: „das hier ist mit Sicherheit ei-
ner jener flohmärkte in Graz, die am 
besten sortiert sind!“ Gerne gebe ich 
dieses Kompliment auf diesem Weg 
unseren überaus tüchtigen und un-
ermüdlichen flohmarktmitarbeitern- 
und Mitarbeiterinnen weiter. Endlich 
flohmarkt! das sagen auch die Ver-
antwortlichen im Wirtschaftsrat und 
im Pfarrgemeinderat angesichts der 
Sanierungsbedürftigkeit der Graben-
kirche. Zwar hoffen wir finanzielle 
Unterstützung seitens der diöze-
se, aber mit Sicherheit wird für den 
Großteil der Kosten die Pfarre selbst 
aufkommen müssen. Am auffälligsten 
sind die Schäden an der Turmfassade 
an der Seite des Pfarrhofeinganges, 
die aus Sicherheitsgründen noch 
in diesem Herbst behoben werden 

sollen. Ein Blick in das Innere der 
Grabenkirche lässt die Sorgenfalten 
nicht kleiner werden. zwar entzückt 
die überaus stimmige Einrichtung bei 
jedem Besuch, doch ein genaueres 
Hinsehen offenbart einen sehr hohen 
Verschmutzungsgrad dort, wo nur 
fachkräfte in schwindelnden Höhen 
eine entsprechende Reinigung und 
Konservierung der Altäre vornehmen 
dürfen. Mauerwerk und decke fügen 
sich nahtlos in dieses traurige Bild ein. 
„Endlich flohmarkt!“ könnte also in 
einer riesigen Sprechblase am oder 
über dem Turm der Grabenkirche 
geschrieben stehen, denn das wun-
derbare und schmucke Gotteshaus 
inmitten von Geidorf braucht unsere 
Unterstützung. Ohne ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer, die schon im 
Vorfeld bei der Entgegennahme der 
Spenden und beim Sortieren mitwir-
ken, ist diese große Aktion zum Erhalt 
der Grabenkirche nicht durchführbar. 
Wenn es Ihnen möglich ist, etwas von 
Ihrer zeit und Ihrer Kraft mit uns zu 
teilen, dann melden Sie sich bitte ganz 
unkompliziert in der Pfarrkanzlei un-
ter der Nummer 0316 683190. Es 
grüßt sie herzlichst 
Ihr Pfarrer Markus Madl
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Stadtpfarre zum Heiligen 
Johannes dem Täufer
Graz-Graben
PFARRAMT
8010 Graz, Kirchengasse 4
www.kath-kirche-graz.org
http://graz-graben.graz-seckau.at/

Pfarrsekretärin
Mag.a Sandra Kogler
Kanzlei: di, Mi 9.00 - 12.00
Tel.: 0316 / 68 31 90
fax: 0316 / 68 31 90 - 20
E-Mail: graz-graben@graz-seckau.at

Pastoralreferent
Mag. Josef Promitzer
Tel.: 0676 / 87 42 66 29
josef.promitzer@graz-seckau.at

diakon 
Mag. Karl Haidacher
Tel.: 0664 / 88 61 52 80
karl.haidacher@graz-seckau.at

Pfarrer 
Mag. Markus Madl
Sprechstunde: do 11.00 - 12.00
Tel.: 0676 / 8742 6627
E-Mail: markus.madl@graz-seckau.at
Aussprache und Beichte nach 
Vereinbarung

GOTTESdIENSTE
Grabenkirche:
Sonn- und feiertage 10.15
Samstag Vorabend 18.30
Wochentags do. (ab Schulanfang), fr. 18.30

Kreuzschwestern:
Kloster/Sonn- und feiertage  8.00

Karmelitinnen/Sonntag  8.00
Karmeliten/Sonntag 10.00

PfARRKINdERGARTEN GRABEN
8010 Graz, Vogelweiderstraße 2
Leitung: Magdalena Sommersacher
Tel.: 0676 / 8742 6602

Caritassprechstunde:
Anna Ernst: Mi 9.30 - 11.30
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endlich Flohmarkt!
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Im Juli fand das Jahr der Natur seinen Höhepunkt 
mit dem Sommerfest für unsere Kinder. Es gab lu-
stige Spielstationen, ein Kasperltheater, Würstel-
jause, Eis und sogar einen kleinen Preis.
… das Jahresthema „der Natur auf der Spur“ aus 
dem letzten Kindergartenjahr trägt jetzt im Herbst 
reiche früchte in den Hochbeeten, die die Kinder 
im Frühjahr mit viel Elan bepflanzten.
…unsere Vorschulkinder wurden im Sommer mit 
einer wunderschönen Segensfeier und einer lu-
stigen Party verabschiedet. Wir wünschen ihnen 
nun viel Spaß in der Schule. Ihre Plätze nehmen 12 
neue Kinder in unseren Gruppen ein, die wir ganz 
herzlich willkommen heißen.
…Laufen, Hüpfen, Herumtollen, im Kreis drehen, 
Jauchzen, Jubeln und Lachen: das sind Momente 
eines Kinderalltages, in denen Kinder ganz im Au-
genblick leben, aber dabei sehr viel lernen. die 
ganze Welt erschließt sich den Kindern durch Be-
wegung. Sie lernen dabei sich und ihren Körper 
kennen. Leider finden Kinder immer weniger freie 
Räume zum Spielen, Entdecken und Sich-Bewegen. 
deshalb haben wir uns vom Jahr des Sports in 
Graz inspirieren lassen und wollen in diesem Kin-
dergartenjahr die Bewegung als Jahresthema in den 

Mittelpunkt unserer pädagogischen Arbeit stellen.
…der drache Ludwig wird uns durch das Jahr be-
gleiten - er ist ein Bewegungsprofi.
… auch in unserem Team bewegt sich was. Magda-
lena Sommersacher kommt aus der Karenz zurück 
und wird wieder die pädagogische Leitung im Haus 
übernehmen. Wir wünschen ihr viel Kraft dafür.
… wir möchten Ihnen anhand der fotos unser 
heuriges Kindergarten-Team vorstellen. 
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Bei uns Bewegt sich was…

Magdalena Sommersacher 
Leitung- Pädagogin 

Bärengruppe (seit 2008 bei uns)

Janja Senjic
Betreuerin Schmetterlingsgruppe 

(seit 2013 bei uns)

Maria Tatter
Betreuerin Bärengruppe 

(seit 2000 bei uns)

elke Heller
Betreuerin Schmetterlingsgruppe 

(seit 2021 bei uns)

Michaela Wieser
Pädagogin Schmetterlingsgruppe 

(seit 2001 bei uns)

Ruxanda Vieru
Reinigungskraft & guter Geist des 

Hauses (seit 2018 bei uns)

elisa Krenn 
Pädagogin Bärengruppe 

(seit 2020 bei uns)

eva Kainer
Pädagogin Schmetterlingsgruppe 

(seit 2018 bei uns)

Kindergarten

Wir alle freuen uns auf ein bewegtes Kindergartenjahr! 



44 KINdERSEITE

Liebe Kinder!  Auch hier treffen sich Menschen auf einem Flohmarkt!

findest du alle Ausschnitte? 

Wie viele Kleeblätter 

kannst du entdecken?

KinDeRseite
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www.magg.at         
office@magg.at

0664/5047561, 0316/672097     

Gerhard Magg GmbH - Ihr Fachbetrieb für Gas, Wasser, Heizung sowie Reparaturarbeiten.

endlich wieder… 
FlohmaRKt DeR PFaRRe gRaBen!

Nachdem wir im letzten Jahr coronabedingt keine Möglichkeit gesehen haben, einen halbwegs sicheren 
flohmarkt durchführen zu können, sind im Moment die Vorzeichen für Herbst wesentlich besser. daher 
freuen wir uns sehr, dass wir heuer wieder unseren flohmarkt in Angriff nehmen dürfen. 
Wenn Sie diese große Aktion zum Erhalt der Grabenkirche durch Ihre ehrenamtliche Mitarbeit beim Sor-
tieren im Vorfeld oder am Tag der durchführung unterstützen möchten, bitten wir um Kontaktaufnahme 
in der Pfarrkanzlei unter der Nummer 0316 683190 oder unter graz-graben@graz-seckau.at
Schon jetzt ein großes Vergelt’s Gott für Ihre Unterstützung!
Pfarrer Markus Madl und Team

Sonntag, 26. September 2021

Schlechtwetter-Ausweichtermine:
03.10.2021 oder 10.10.2021

Sachspenden-Annahme
ab 06. September

zu folgenden zeiten:

Montag/dienstag: 16:00 bis 18:00
Mittwoch: 10:00 bis 12:00

donnerstag/freitag: 16:00 bis 18:00
Sonntag: 08:30 bis 10:00
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eine große 
Danksagung…
für frau Mag.a Christina Wilfinger, die durch viele Jahre hindurch 
als Kirchenmusikerin, Chorleiterin und Organistin die Liturgie 
in der Grabenkirche sehr beeindruckend und hochprofessionell 
prägte, war für unser Patrozinium am 20. Juni 2021 geplant und 
vorbereitet. Ihrem Wunsch entsprechend fand der Moment des 
dankes am Ende schon davor in einem kleinen Rahmen statt, in 
dem auch die große bischöfliche Ehrenurkunde überreicht wur-
de. Christina gab vielen Sängerinnen und Sängern im Kirchen-

chor eine musikalische und zugleich spirituelle Heimat. Sie verstand es, kirchenmusikalische Literatur 
einfühlsam auszuwählen und meisterhaft erklingen zu lassen. Mit ihrem Wirken wurden viele Menschen in 
der Grabenkirche getröstet und aufgerichtet. So oft durften wir miterleben, wie mit ihrer Art die Orgel 
zu spielen und ein Orchester zu leiten wieder freude und Strahlen in zuvor traurige Gesichter zurück-
kehrten, wofür wir eine inniges und aufrichtiges danke aussprechen.

Auch in diesem Jahr haben wir voll freude unser Patrozinium mit einem festgottesdienst gefeiert. dabei 
standen besonders die Ministrantinnen und Ministranten im fokus, die – unter der Leitung von Teresa 
Waclavic und Elisabeth Edelsbrunner – auch musikalisch mitgestalteten! Bravo!

ministrantenaufnahme
Aufgenommen in die Reihen der hochgeschätzten Ministrantinnen und Ministranten der Grabenkirche 
wurde beim Patrozinium in aller festlichkeit Jakob Gutjahr. Mit brennender Kerze legte Jakob sein Minis-
trantenversprechen ab und erhielt nach dem Segensgebet von den Ministrantenbegleitern sein Ministran-
tenkreuz. Jetzt hat er seinen Platz ganz vorne bei der Ministrantenguppe im Altarraum.

ministrantinnenjubiläum
Schon seit 5 Jahren versehen Ka-
tharina Edelsbrunner und Lucia 
Simon mit höchster Gewissenhaf-
tigkeit und Umsicht ihren Minist-
rantendienst in der Grabenkirche. 
dafür wurden sie mit einer bi-
schöflichen Urkunde geehrt und 
bedankt. Weil Lucia beim Patrozi-
nium leider krank war, bekam sie 
ihre Urkunde am darauffolgenden 
Sonntag nachgereicht. Es gab je-
weils sehr großen Applaus.

PatRozinium am 20. Juni 2021
PATROzINIUM 6
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Prägend sind: 
Der Kirchenraum: „…ein gelungener moderner Kir-
chenraum, fokussierend auf Christus als Gekreu-
zigter und als Auferstandener. für mich ein Ort, 
an dem ich die Gegenwart Gottes erfahren habe 
und den ich betend immer wieder aufsuche“, „der 
Raum der Stille, der immer zur Verfügung steht, ich 
mag das viele Holz in der Kirche und die Rosette, 
das Gefühl, geborgen zu sein, wenn man eintritt“ 
„Barrierefreiheit, im wörtlichen und übertragenen 
Sinn“. (Gilda Heubrandner)
Die liturgie: Verschiedene Musikgruppen und Orga-
nisten begleiten die Messfeiern mit ihren anspruchs-
vollen und doch allen verständlichen Predigten. 
daneben leiten ehrenamtliche Mitarbeiter*innen 
wöchentliche Wortgottesfeiern sowie das Laudes-
Gebet. 
Wie in den meisten Pfarren sind familien und Kinder 
ein zentrales Anliegen. Pfarrkindergarten, Eltern-
Kind-Gruppe, Ministrant*innen, Sternsinger, Jungs-
char oder Krippenspiel bereichern nicht nur unser 
Miteinander, sie sind bedeutend für die Entwicklung 
dieser jungen Menschen. Viele Schulen liegen im 
Pfarrgebiet – so wurde die Kirche für viele junge 
Menschen zu „ihrer“ Kirche, eingebettet zwischen 
Bitten und dank.
gemeinschaft: Ob bei den Aktivitäten der Gruppe 
der Katholischen frauenbewegung, beim Pfarrcafe, 
beim Chor oder bei der Übernahme liturgischer 
dienste, überall treffen sich Gleichgesinnte und ist 

es leicht, sich als Neuling einzubringen und Kon-
takte zu knüpfen.
hilfe für andere: durch den Eine-Welt-Arbeitskreis, 
der auch das Thema Schöpfungsverantwortung zum 
Inhalt hat, werden durch Einnahmen beim Pfarrcafe 
oder durch Spenden täglich warme Mahlzeiten für 
250 Straßenkinder in Brasilien ermöglicht. der Vin-
zenzverein der Pfarre wiederum versucht hier bei 
uns Menschen in Not zu helfen.
Kunst und Kultur: In den lichtdurchfluteten Gan-
gräumen des Seelsorgezentrums gibt es regelmäßig 
Ausstellungen unter dem Namen Galerie St. Sal-
vator. Immer wieder gibt es Konzerte in der Kir-
che; Chöre oder das Kath. Bildungswerk nutzen 
unseren Begegnungsraum.
Neue Nachbarschaft: Seit Juli 2020 freuen wir uns 
über geistliche Schwestern, die unser Pfarrleben 
bereichern. die Kongregation der Helferinnen hat 
ihren Sitz von der Leechgasse ins ehemalige Salva-
torkolleg verlegt.
Bei all den ständig neuen Herausforderungen in 
Kirche und Gesellschaft, gilt es Wege zu ermög-
lichen, die dem zukunftsbild der Katholischen 
Kirche Steiermark entsprechen: „Gott kommt im 
Heute entgegen.“

Rudolf Kainz, Handlungsbevollmächtigter für 
Pastoral im Seelsorgeraum Graz-Nord

7UNSER SEELSORGERAUM GRAz-NORd

PFaRRe chRistus,

Rosette der Salvatorkirche, Hans Szyszkowitz, 1981

die relativ kleine Pfarre (3200 
Katholik*innen) wurde 1969 
als Expositur der Grabenpfar-
re gegründet. 1981, vor genau 
40 Jahren, wurde am Vorabend 
des Steirischen Katholikentages 
die architektonisch eindrucks-
volle Kirche geweiht. Von 1969 
bis 2016 prägte die Ordensge-
meinschaft der Salvatorianer 
diese Pfarre, stellte den jewei-
ligen Pfarrer und betrieb auch 
das Salvatorkolleg. Jetzt bilden 
die Pfarren Salvator, Graben, 
Andritz und St. Veit den Seel-
sorgeraum Graz-Nord. 

 DeR salvatoR
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IHR HÖRGERÄT.
SEIT MEHR ALS 20 JAHREN.
Erst der Mensch macht Technik zum sinnstift enden Helfer. Das 
Zusammenspiel von perfekten Hörgeräten und meiner Leidenschaft ,
das Beste aus der Technik für besseres Hören und Verstehen zu 
holen, schafft   Ergebnisse, die sich hören lassen können.

Auf die richtige Einstellung kommt es an – wie im richtigen Leben.

HeHeHeHerwrwrwr igiggg PPasasasasararicicekekk
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Wir freuen uns schon jetzt darauf, Sie bei folgenden feiern und Aktivitäten in unserer Pfarre 
begrüßen zu dürfen:
- dasein vor Gott-Anbetung/stille Zeit vor Gott, immer donnerstags
  (15-18 Uhr, ab do., 16. September)
- Anmeldung zur Firmvorbereitung: Ab 1. Oktober (gemeinsamer Anmeldestart im 
  Seelsorgeraum) online über die Homepage der Pfarre Graben
- Österreichischer Frauenpilgertag im Seelsorgeraum Graz-Nord 
 (von Andritz nach Mariagrün): 16. Oktober, Start: 9 Uhr; Infos und Anmeldung bei  
   Anna Steinkellner (AnnaSteinkellner@gmx.at)
- erntedankfest mit dem Kindergarten der Pfarre: So, 17. Oktober, 10.15 Uhr
- Martinsfest mit Martinsspiel: Mi, 10. November, 17 Uhr, Pfarrkirche Graben 
- Probentermine für das Martinsspiel: do, 21. Oktober, 17-18 Uhr; do, 4. November, 17-18 Uhr
- Nikolausaktion: So, 5. dezember, Anmeldung und Infos bei Pastoralreferent Josef Promitzer  
  sowie über unsere Homepage und in der Pfarrkanzlei
- Roraten:  An den Adventsamstagen, jeweils um 7 Uhr, Pfarrkirche Graben

Schon jetzt laden wir Kinder, Jugendliche und erwachsene ein, sich an der 
Sternsingeraktion (3., 4. und 5. Jänner 2022) in unserer Pfarre zu beteiligen! 
Anmeldung gerne bei Pastoralreferent Josef Promitzer!

KleineR ausBlicK

wiR FReuen uns üBeR Die tauFe von:

Frederik Malik Mixner
garcia Jimenez Yosanny

emilia tatzl
Laura Pollerus
Hannah Unger
glatz Hannah
Clea Lukan
emil Heschl

Valerie Küberl

wiR Beten FüR unseRe veRstoRBenen:

Maria gisela Weber, 95 J.
Sagheer Khatoun, 97 J.

Franz Leißner, 99 J.
Franziska Hecht, 81 J.



August 2021
So. 15. 10:15 hl. Messe, Mariä Himmelfahrt

fr. 20. 18:30 hl. Messe

Sa. 21. 18:30 hl. Messe am Vorabend

So. 22. 10:15 hl. Messe

fr. 27. 18:30 hl. Messe

Sa. 28. 18:30 hl. Messe am Vorabend

So. 29. 10:15 hl. Messe

So. 17. 10:15 hl. Messe, 
Erntedankfest mit Kindergarten, 
Erntedanksammlung

do. 21. 10:00 Senioren- u. kfb- Ausflug

15:00 Anbetung

17:00-18:00 Probe Martinsspiel (1)

18:30 hl. Messe

fr. 22. 18:30 hl. Messe

Sa. 23. 18:30 hl. Messe am Vorabend

So. 24. 10:15 hl. Messe Weltmissionssonntag

do. 28. 15:00 Anbetung

18:30 hl. Messe

fr. 29. 18:30 hl. Messe

Sa. 30. 18:30 hl. Messe am Vorabend

So. 31. 10:15 hl. Messe

Oktober 2021
fr. 01. 18:30 hl. Messe

Sa. 02. 18:30 hl. Messe am Vorabend

So. 03. 10:15 hl. Messe

1. Ersatztermin flohmarkt

Mo. 04. 18:00 PGR Sitzung

do. 07. 15:00 Anbetung

18:30 hl. Messe

fr. 08. 18:30 hl. Messe

Sa. 09. 18:30 hl. Messe am Vorabend

So. 10. 10:15 hl. Messe

2. Ersatztermin flohmarkt

Mi. 13. 18:30 WR Sitzung

do. 14. 15:00 Anbetung

18:30 hl. Messe

fr. 15. 18:30 hl. Messe

Sa. 16. 18:30 hl. Messe am Vorabend

November 2021
Mo. 01. 10:15 Allerheiligen

di. 02. 18:30 hl. Messe für alle Verstorbenen

do. 04. 15:00 Anbetung

17:00-18:00 Probe Martinsspiel (2)

18:30 hl. Messe

fr. 05. 18:30 hl. Messe

Sa. 06. 18:30 hl. Messe am Vorabend

So. 07. 10:15 hl. Messe

Mi. 10. 16:00-17:00 Generalprobe Martinsspiel

17:00 Martinsfeier mit Martinsspiel

do. 11. 15:00 Anbetung

18:30 hl. Messe

fr. 12. 18:30 hl. Messe

Sa. 13. 18:30 hl. Messe am Vorabend

So. 14. 10:15 hl. Messe

So. 21. 10:15 Vorstellung der firmkandidatInnen

do. 25. 15:00 Anbetung

18:30 hl. Messe

September 2021
fr. 03. 18:30 hl. Messe

Sa. 04. 18:30 hl. Messe am Vorabend

Sa. 11. 18:30 hl. Messe am Vorabend

So. 12. 10:15 hl. Messe

do. 16. 15:30-17:00 Besprechung Kinderpastoral

15:00 Anbetung

18:30 hl. Messe

fr. 17. 18:30 hl. Messe

Sa. 18. 18:30 hl. Messe am Vorabend

So. 19. 10:15 hl. Messe

Mo. 20. 18:00 PGR Vorstandssitzung

18:30 hl. Messe

Sa. 25. 18:30 hl. Messe am Vorabend

So. 26. 10:15 hl. Messe, flohmarkt

do. 30. 15:00 Anbetung

18:30 hl. Messe

KALENdER 

ABGABeTeRMINe FLoHMARKTSACHeN 
6.9. – 22.9.2021

Mo., di., do., fr.:   16  – 18 Uhr
Mittwoch:    10  – 12 Uhr
Sonntag:              830 – 10 Uhr


